
Spanien und Portugal – 

wie sie wurden, was sie sind . . . 

Wer an die Iberische Halbinsel denkt, meint 

in der Regel Sonne, Küsten, Sherry, wohl 

auch Stierkampf, Granada und Flamenco- 

Musik. Wo aber kommt das alles her: Die 

Alhambra, römische Triumphbögen, 

karthagische Stadtmauern, Kathedralen, 

Ruinenstädte wie Italica, die überreichen 

Museen, Silber und Gold? 

Und warum ist auf der Halbinsel alles ein 

wenig anders, die Frömmigkeit frommer, die 

Grausamkeit wilder, die Mystik hingebungsvoller? 

Michael Koch, Althistoriker und seit vielen Jahren ausgewiesener 

Hispanist, hat in seinem Buch “Hispanien. Vom Tartessos-Mythos 

zum Arabersturm” (Nünnerich-Asmus Verlag) versucht, diese und 

andere Fragen zu beantworten.  

Indem er die Halbinsel selbst sprechen lässt, Land und Leute, 

Geophysik und Mentalität und die Halbinsel von heute aus den 

Bedingungen von Gestern erklärt, zeigt er mit Sachkenntnis und 

Leidenschaft Spanien und Portugal auf eine überraschende Weise neu. 

Bronzezeit, Phoiniker und Karthager, Kelten, Griechen und Römer, 

Wisigoten und Araber, Hispaniens römische Kaiser und seine Poeten, 

seine Aufrührer und seine Märtyrer werden in Beziehung gesetzt zu 

dem Land, das wir Heutigen zu kennen meinen. 

Koch hat ein so subjektives wie mitreissend geschriebenes Buch 

vorgelegt, das dem Leser das eigenartig schöne, karge wie reiche, 

anarchische wie todesverliebte, unendlich widersprüchliche Land auf 

neue, andersartige Weise näher bringt. 
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Michael Koch, Altertumsforscher mit Schwerpunkt „Iberische Halbinsel“, 

wurde 1972 in Tübingen mit einer Arbeit über die frühe phoinikische West-

kolonisation promoviert. Seit vierzig Jahren hat er zahlreiche Arbeiten zu 

allen Aspekten der Alten Geschichte der Iberischen Halbinsel publiziert.  

Er ist korrespondierendes Mitglied des Deutschen Archäologischen Insti-

tuts.  


